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Straßensperrungen und Verkehrsbeschränkungen im Landkreis Sömmerda, Stand: 26.11.2024*

Straße Ortslage Zeitraum Behinderung Grund Umleitung

Rastenberg 
OT Roldisleben 
Ortseingang Dorfstraße

16.09.24-20.12.24 Vollsperrung Ersatzneubau der Brücke 
über den Rollbach über Hinter den Kirschgärten 

Ortseingang Vogelsberg von 
Orlishausen kommend, Lange 
Straße bis An der Sprötauer Str.

verlängert bis 
20.12.2024 Vollsperrung Kanalbau örtlich über L 1058

K 515
Schloßvippach Kreisverkehr 
bis Abzweig K 530 Richtung 
Großrudestedt

19.10.24-06.12.24 halbseitige Sperrung 
bzw. Einschränkungen

Restarbeiten in den Seiten-
bereichen, Festbeschilde-
rung und Beleuchtungs-
mast im Kreisverkehr

K 61 Stotternheim – Alperstedt 
Höhe Einfahrt Treff am See 12.11.24-06.12.24 Vollsperrung Havarie Wasserrohrbruch 

Mitte Fahrbahn

K 513 Kieswerk Alperstedt –  
K 11 – Großrudestedt – Schwan-
see – Stotternheim und in der  
Gegenrichtung

L 2141
Ortsausgang Elxleben 
bis Witterda und K 20 
bis Friedrichsdorf

08.07.24-13.12.24 halbseitige Sperrung 
bzw. Einschränkungen

Kabeleinzug in verlegte 
Leerrohre

*Änderungen auf Grund von kurzfristig notwendigen Verkehrssicherungsmaßnahmen nach Redaktionsschluss sind jederzeit möglich.
Notwendige Reparatur- und Unterhaltungsarbeiten führen kurzzeitig zu Verkehrsraumeinschränkungen und werden örtlich abgesichert!
Im gesamten Kreisgebiet ist mit Verkehrseinschränkungen durch Straßensanierungsarbeiten (Oberflächenbehandlung) auf Bundes-, Landes- und Kreisstraßen 
zu rechnen.
Über die aktuellen Straßensperrungen können Sie sich auch im Internet unter www.lra-soemmerda.de informieren.

Amtlicher Teil

Bekanntmachung des Umweltsamts 

Bekanntmachung der Durchführung einer  
Online-Konsultation zum Antrag auf immissions-
schutzrechtliche Genehmigung von vier Wind- 
energieanlagen in der Gemarkung Werningshausen 
der Firma UKA Umweltgerechte Kraftanlagen GmbH 
& Co. KG

Auf der Grundlage des § 10 Abs. 3 und 4 BImSchG sowie § 19 
Abs. 3 BImSchG i.V.m. den §§ 8 und 9 der neunten Verordnung 
zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (9. BIm-
SchV) und gem. § 5 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeits-
prüfung (UVPG) wird Folgendes bekannt gegeben:

Die UKA Umweltgerechte Kraftanlagen GmbH & Co. KG,  
Dr.-Eberle-Platz 1, 01662 Meißen hat am 05.04.2022 (Eingangsda-
tum 07.04.2022) gemäß § 4 des BImSchG die Genehmigung für 
sieben Windenergieanlagen beantragt. Aufgrund gesetzlicher Än-
derungen, sowie damit einhergehend geänderten planerischen 
Rahmenbedingungen, wird nunmehr die Errichtung und der Be-
trieb von vier Windenergieanlagen auf den Grundstücken der Ge-
markung Werningshausen, Flur 8, Flurstücke 803, 804 sowie 777 
und 780 und Flur 7 Flurstück 216 beantragt.

Für das Vorhaben beantragt der Antragsteller gemäß § 19 Abs. 3 
BImSchG die Durchführung eines Genehmigungsverfahrens mit 
Öffentlichkeitsbeteiligung sowie die Durchführung einer Umwelt-
verträglichkeitsprüfung auf freiwilliger Basis.

Das Vorhaben umfasst die Errichtung und den Betrieb von zwei 
WEA von Typ N163/5.X mit einer Nabenhöhe von 118 m, einem Ro-
tordurchmesser von 163 m und einer Gesamthöhe von 199,50 m  
sowie von zwei WEA Typ N163/6.X mit einer Nabenhöhe von 164 m  
zzgl. 0,9 m Fundamenterhöhung, einem Rotordurchmesser von 
163 m und einer Gesamthöhe von 246,40 m.

Die Durchführung der Online-Konsultation wird 
hiermit gemäß § 5 Abs. 3 Satz 2 PlanSiG öffentlich 
bekannt gemacht.

Für die Online-Konsultation werden allen Berechtigten die zu be-
handelnden Informationen ab dem 9. Dezember 2024 über die 
Thüringer Datenaustauschplattform elektronisch sowie an fol-
genden Stellen in Papierform zugänglich gemacht:
•	 Landratsamt Sömmerda, Wielandstraße 4, Umweltamt, 	

Zimmer 2.43, 99610 Sömmerda
•	 Verwaltungsgemeinschaft Straußfurt, Bahnhofstraße 13,	

99634 Straußfurt

Zu behandelnde Informationen sind die zu erörternden Sachver-
halte: hier die Einwendungen, die Erwiderungen der Antragstel-
lerin sowie die Äußerungen von Behörden zu den Einwendungen, 
die in einem Dokument zusammengestellt wurden.

Den Personen, die bereits Einwendungen erhoben haben, wird 
Gelegenheit gegeben, sich in der Zeit vom 9. Dezember bis ein-
schließlich 30. Dezember 2024 unter Angabe der Vorhaben ID Re-
gistriernummer 57/22/GB-1 schriftlich gegenüber
•	 dem Landratsamt Sömmerda, Wielandstraße 4, Umweltamt	  

in 99610 Sömmerda,
•	 der Verwaltungsgemeinschaft Straußfurt, Bahnhofstraße 13	   

in 99634 Straußfurt oder
•	 elektronisch per E-Mail an umweltamt@lra-soemmerda.de	   

unter Angabe der oben genannten Vorhaben-ID

zu dem zu behandelnden Sachverhalt erneut zu äußern.

Diese Erwiderungen müssen zum Zwecke der eindeutigen Zuord-
nung zu der bereits erhobenen Einwendung unter Angabe des 
vollständigen Namens und der vollständigen Adresse erfolgen.
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Trinkwasserqualitäten im Verbandsgebiet

Bitte ordnen Sie zunächst Ihrem Wohnort das Versorgungsgebiet 
zu. Es gibt in unserem Bereich 3 Versorgungsgebiete:

Versorgungsgebiet 1: VG Fernwasser Ohratalsperre
Großbrembach, Kleinbrembach, Vogelsberg, Sprötau, Orlishau-
sen, Frohndorf, Sömmerda, Rohrborn, Schallenburg, Kranich-
born, Wenigensömmern, Dermsdorf, Altes Funkwerk, Leubingen, 
Scherndorf, Schönstedt, Waltersdorf, Riethgen, Griefstedt, Büchel, 
Tunzenhausen, Wundersleben, Straußfurt, Weißensee (Weißen-
burg, Michelshöhe, Luthersborn), Ottenhausen, Herrenschwende, 
Nausiß, Günstedt, Schilfa, Gangloffsömmern, Lützensömmern, 
Kutzleben, Frömmstedt, Kindelbrück
Kölleda, Industriegebiet Kiebitzhöhe, Battgendorf, Stödten
Backleben, Großneuhausen, Kleinneuhausen, Ellersleben, Olbers-
leben, Guthmannshausen, Mannstedt
1a - Aufbereitungsstoffe, die als Lösungen oder Gase eingesetzt 
werden: Eisen (III)-Chlorid nach DIN EN 888, Kohlenstoffddioxid 
nach DIN EN 936, Natriumhydroxid nach DIN EN 896, Kaliumper-
manganat nach DIN EN 12672, Phosphate nach DIN EN 1198-1212, 
Natriumortophosphat
1b - Aufbereitungsstoffe, die als Feststoffe eingesetzt werden: Cal-
ciumcarbonat, fest nach DIN EN 1018, Quarzsand und Quarzkies 
(Siliziumoxid) nach DIN EN 12904, Hydro-Antrazit nach DIN EN 
12909 
1c - Aufbereitungsstoffe, die zur Desinfektion des Wassers einge-
setzt werden: Chlordioxid nach DIN EN 12671, Chlor nach DIN EN 
937, Calziumchlorit nach DIN EN 938, Natriumhypochlorit nach 
DIN EN 901, Calciumhypochlorit (Granulat) CAS-Nr. 7778-54-3 (nur 
im Bedarfsfall)

Versorgungsgebiet 2: VG TWA Burgwenden
Burgwenden, Großmonra, Ostramondra, Beichlingen, Altenbeich-
lingen, Schillingstedt
1b - Aufbereitungsstoffe, die als Feststoffe eingesetzt werden: 
Quarzsand und Quarzkies (Siliziumoxid) nach DIN EN 12904 als 
Filterkies
1c - Aufbereitungsstoffe, die zur Desinfektion des Wassers einge-
setzt werden: Calciumhypochlorit CAS-Nr. 7778-54-3 (nur im Be-
darfsfall)

Versorgungsgebiet 3: VG Rastenberg
Bachra, Hardisleben, Rastenberg, Roldisleben, Rothenberga, 
Schafau, Buttstädt 
1a - Aufbereitungsstoffe, die als Lösungen oder Gase eingesetzt 
werden: Phosphate nach DIN EN 1198-1212, Natriumortophos-
phat
1c - Aufbereitungsstoffe, die zur Desinfektion des Wassers einge-
setzt werden: Calciumhypochlorit CAS-Nr. 7778-54-3 (nur im Be-
darfsfall)

Mit der Möglichkeit zur erneuten Äußerung im Rahmen der  
Online-Konsultation wird keine neue, zusätzliche Einwendungs-
möglichkeit eröffnet.

Die Regelungen über die Online-Konsultation lassen einen bereits 
eingetretenen Ausschluss von Einwendungen unberührt (§ 5 Abs. 
4 PlanSiG).

Die Teilnahme an der Online-Konsultation ist nicht verpflichtend. 
Es kann auch ohne die Mitwirkung eines zur Teilnahme Berech-
tigten entschieden werden.

Unabhängig von einer Teilnahme an der Online-Konsultation wird 
die Genehmigungsbehörde die in den Einwendungsschreiben vor-
gebrachten Einwendungen prüfen und darüber entscheiden.

Beiträge im Rahmen der Online-Konsultation werden dem Antrag-
steller sowie den Fachbehörden, deren Aufgabenbereich berührt 
wird, zur Verfügung gestellt, um eine Erwiderung zu ermöglichen. 
Auf Verlangen des Einwenders werden dessen Name und Anschrift 
vor der Weitergabe unkenntlich gemacht, wenn diese Angaben 
zur ordnungsgemäßen Durchführung des Genehmigungsverfah-
rens nicht erforderlich sind.

Mit dem Abschluss der Online-Konsultation ist die Öffentlichkeits-
beteiligung im Genehmigungsverfahren beendet.

Sömmerda, den 04.12.2024	

Landratsamt Sömmerda
Umweltamt

Verordnung über das Offenhalten von 		
Verkaufsstellen aus besonderem Anlass 	
des Landkreises Sömmerda vom 18.11.2024

Aufgrund § 10 Absatz 1 und Absatz 3 Thüringer Ladenöffnungs- 
gesetz (ThürLadÖffG) vom 24. November 2006 (GVBl. Nr. 16 S. 541) 
in der jeweils gültigen Fassung wird verordnet:

§ 1

Die Verkaufsstellen in der Stadt Sömmerda, ohne die Ortsteile, 
dürfen anlässlich des Schittchenmarktes am Sonntag, 08.12.2024 
in der Zeit von 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet sein.

§ 2

Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung sind Ordnungswid-
rigkeiten im Sinne von § 14 Thüringer Ladenöffnungsgesetz.

§ 3

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Verkündung in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Verordnung vom 20.11.2023 außer Kraft.

Sömmerda, 18.11.2024

gez. Karl
Landrat

Der Trinkwasserzweckverband 			 
Thüringer Becken gibt bekannt

Gemäß Trinkwasserverordnung in der aktuellen Fassung veröf-
fentlichen wir die Qualität des gelieferten Trinkwassers und die 
eingesetzten Aufbereitungsstoffe.
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4. 
Anfragen und Mitteilungen   

Frau Rudloff informiert die Gremiumsmitglieder, dass in Bezug auf 
die Vergabe der Bauleistungen im Rahmen der Erneuerung der 
Kreisstraße K 513 Alperstedt-Kreisgrenze (Beschluss 2024-123) 
Mehrkosten in Höhe von ca. 120.000 Euro zu erwarten sind. Diese 
Mehrkosten sind auf der Haushaltsstelle eingestellt. Frau Rudloff 
erläutert die Aufstellung der Mehrkosten.

Auf Anfrage von Herrn Dölle in Bezug auf die Kammerforststraße 
teilt Frau Rudloff mit, dass die Straße hergestellt ist. Da die Stra-
ße am Wasserschutzgebiet liegt, ist nun abzuwarten, was die Ge-
spräche mit der Stadt Kölleda bewirken.

Auf Anfrage zu Schulbegehungen macht Frau Radestock einen 
Vorschlag, dass eine gemeinsame Sitzung mit dem Bau- und Ver-
gabeausschuss und dem Ausschuss Schulen, Kultur und Sport 
stattfinden könnte, um die Prioritätenliste der Verwaltung zu be-
sprechen und zu diskutieren. 

Frau Erfurth wird beauftragt, einen gemeinsamen Termin zu kom-
munizieren. 

Der Landrat informiert

Persönliche Vorsprachen im Landratsamt 	
bitte nach vorheriger Terminvereinbarung

Persönliche Vorsprachen von Bürgerinnen und Bürgern sind zu 
den Öffnungszeiten der Kreisverwaltung möglich. Wir möchten 
Sie jedoch darum bitten, für persönliche Gespräche mit den jewei-
ligen Sachbearbeitern vorab Termine zu vereinbaren. 

In der Kfz-Zulassungsbehörde und Fahrerlaubnisbehörde in 
der Wielandstraße 4 ist eine persönliche Vorsprache nur nach 
vorheriger Terminvergabe möglich. 

Termine können auch außerhalb der regulären 
Sprechzeiten des Landratsamts sowie am Wochen-
ende telefonisch mittels Sprachassistent unter 03634 
354-700 vereinbart oder online gebucht werden.

Zeitgemäßes Haus für Kinder und Jugendliche 

Stiftung Finneck weihte neugebautes 
Franziskushaus feierlich ein 

Zahlreiche Gäste waren am 20. November der Einladung der Stif-
tung Finneck nach Rastenberg gefolgt, um nach nur knapp ein-
jähriger Bauzeit die Einweihung des neugebauten Kinder- und Ju-
gendwohnhauses „Franziskushaus“ zu feiern. „Jetzt ist alles top“, 
brachte Bewohner Etien auf den Punkt, wie sich die jungen Men-
schen in ihrem neuen Zuhause fühlen. Und es sei fast schon ein 
bisschen ungewohnt, so modern zu leben, fügte er lächelnd an. 

Vollständige Prüfberichte von Einzelanalysen nach Trinkwasser-
verordnung, insbesondere der Parameter der Gruppe B oder  
korrossionschemische Untersuchungen, können von der Betriebsge-
sellschaft Wasser und Abwasser GmbH Sömmerda, Bahnhofstraße 
28, 99610 Sömmerda oder unter info@bewa-soemmerda.de 
angefordert werden.

Niederschrift über die Sitzung des Bau- und	
Vergabeausschusses vom 9. Oktober 2024

(genehmigt in der Sitzung am 20.11.2024)

1. 
Genehmigung der Niederschrift über die 

öffentliche Sitzung vom 14.08.2024 

Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 14. August 2024 
wird wie folgt genehmigt:

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 4
Nein-Stimmen	 0
Enthaltungen	 2

2. 
Vergabe von Planungsleistungen LPH 3 und 4

Bahnbrücke Großrudestedt über die 
Gleisanlagen der DB AG i.Z. der K 12 bei Großrudestedt 

Beschluss:
Der Bau- und Vergabeausschuss beschließt, das Ingenieurbüro 
Kleb GmbH mit der Erbringung der Planungsleistungen LPH 3-4 
zur Brücke über die Gleisanlagen der DB AG i.Z. der K 12 zu be-
auftragen.

Finanzielle Auswirkungen:
Die finanziellen Mittel stehen auf der HH-Stelle 65000/94012/155 
(Ersatzneubau der Brücke über die Gleisanlagen der DB AG) im 
Jahr 2024 anteilig zur Verfügung. Die Planung 2025 sieht die Aus-
finanzierung vor.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 6
Nein-Stimmen	 0
Enthaltungen	 0

3. 
Vergabe von Planungsleistungen 
an der Grundschule Vogelsberg
Neubau Speiseraum/Horträume   

Beschluss:
Der Bau- und Vergabeausschuss beschließt, den Auftrag über 
sämtliche Planungs- und Fachplanungsleistungen (vergleiche An-
gebot in der Anlage) dem Büro „Planbüro Jens Wiegleb“, Lessing- 
straße 4, 99610 Sömmerda für das Bauprojet „Neubau Speise- 
raum und Horträume“ an der Grundschule Vogelsberg als Pau-
schalhonorar zu übertragen.

Finanzielle Auswirkungen:
Die finanziellen Mittel für die Beauftragung der gesamten Pla-
nungsleistung in Höhe von 245.714,18 Euro sind auf der Haus-
haltsstelle 2.21119.95000.322 (Grundschule Vogelsberg – Erwei-
terung Speiseraum – Investitionen Hochbau) eingestellt.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 6
Nein-Stimmen	 0
Enthaltungen	 0
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Für den offiziellen Einzug der jungen Menschen hatte die Stiftung 
gemeinsam mit Pfarrerin Anika Scheinemann, Kantor David Bong 
sowie den Bewohnern und Erziehern ein bewegendes Programm 
vorbereitet. Pfarrerin Scheinemann sprach unter Bezugnahme auf 
den Namensgeber des Hauses, Franz von Assisi, über den Mut, 
sich immer wieder neu aufzumachen – so wie hier mit dem Neu-
bau geschehen. 

1997 hatte die heutige Vorständin Silke Kösling ihre ersten Schritte, 
noch als Erzieherin, im „alten Franziskushaus“ in der Rastenber-
ger Kirchgasse gemacht. Damals sei alles neu gewesen: die Mitar-
beiter, das frisch renovierte Gebäude, die Kinder. Es sei zu jenem 
Zeitpunkt eines der ersten Angebote der Jugendhilfe innerhalb 
der Stiftung gewesen, blickte Kösling zurück. 

„Ich erinnere mich an das Lachen, an Sommerfeste, an Willkom-
men und Abschied“, so die Vorständin und wünschte den Kindern, 
dass sie im neuen Franziskushaus nun ihren Platz finden und es 
mit Lachen erfüllen mögen. 

Landrat Christian Karl würdigte in seinem Grußwort den Mut der 
Stiftung, das Projekt eines Neubaus anzugehen. Als gelernter Er-
zieher wisse er selbst um die große Verantwortung und Aufgabe, 
junge Menschen zu begleiten. Mit seinen Glückwünschen zum 
neuen Gebäude verband er den Wunsch, dass es für die Kinder ein 
schönes Zuhause werde und das Team eng zusammenstehe. Ins-
besondere in Zeiten, die viele Unwägbarkeiten für Familien bereit-
hielten, sei das Engagement der Stiftung Finneck unverzichtbar. 

Jugendamtsleiterin Martina Weise-Watzek betonte anschließend 
die enge Zusammenarbeit zwischen dem Jugendamt und der 
Stiftung Finneck als verlässlichen Partner der Jugendhilfe. Dank 
der frühzeitigen Einbindung des Jugendamts konnten bereits im 
Planungsprozess entsprechende Bedarfe einfließen. Neben der 
Frage, welche Angebote und räumlichen Rahmenbedingungen 
für die Kinder benötigt werden, stand auch die Zahl der Plätze im  
Zentrum des Austauschs. 

Entstanden sind zwei familienähnliche Wohngruppen mit insge-
samt zwölf Plätzen sowie drei Plätze für betreutes Jugendwohnen, 
das die Bewohner auf ihrem Weg in die Selbstständigkeit beglei-
ten soll. Darüber hinaus verfügt das Franziskushaus über einen 

Platz für Inobhutnahme, im zweiten Obergeschoss befindet zu-
dem sich ein Mutter-Kind-Trakt, der jungen Familien Unterstüt-
zung bieten soll. 

Nur ein knappes Jahr verging von der Grundsteinlegung bis zur 
Einweihung: Innerhalb von vier Wochen stand der Rohbau in Mo-
dulbauweise, in den anschließend die Fenster eingesetzt werden 
konnten. Nachdem das Gebäude so innerhalb kurzer Zeit witte-
rungsbeständig war, konnte der Innenausbau vorgenommen werden. 

Informationen der Fahrerlaubnisbehörde 	
zum Führerscheinumtausch

Die Frist für den Führerscheinumtausch für die 
Jahrgänge 1971 oder später läuft nur noch bis zum 
19.01.2025

Geburtsjahr des 
Fahrerlaubnisinhabers

Tag, bis zu dem der Führerschein
umgetauscht sein muss

vor 1953 19.01.2033

1953-1958 19.07.2022

1959-1964 19.01.2023

1965-1970 19.01.2024

1971 oder später 19.01.2025

Bei den ca. 28 Millionen ab dem 1. Januar 1999 ausgestellten Kar-
tenführerscheinen wird dann auf das Ausstellungsjahr abgestellt, 
da der Umtausch nach dem Alter der Dokumente erfolgen kann. 

Ausstellungsjahr Tag, bis zu dem der Führerschein 
umgetauscht sein muss

1999-2001 19.01.2026

2002-2004 19.01.2027

2005-2007 19.01.2028

2008 19.01.2029

2009 19.01.2030

2010 19.01.2031

2011 19.01.2032

2012-18.01.2013 19.01.2033

Entsprechende Anträge liegen in den Servicepunkten des Land-
ratsamts Sömmerda und bei den Stadtverwaltungen bzw. Verwal-
tungsgemeinschaften aus. Der Antrag kann auch über die Formu-
larsuche auf unserer Internetseite ausgedruckt werden.

Eine persönliche Vorsprache ist nachTerminvereinbarung ebenso 
möglich. Nutzen Sie dafür die Onlineterminvergabe
über www-lra-soemmerda.de > Terminvereinbarung. 

Panzner
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Eine Orange zum Orange Day

Netzwerk „Runder Tisch gegen häusliche 
Gewalt“ startet weitere Aktion

Mit was könnte man am Orange Day nicht besser aufmerksam 
machen als mit einer Orange, zumal die beliebten Früchte gerade 
jetzt Saison haben. Das dachten sich auch die Akteure vom Netz-
werk gegen häusliche Gewalt im Landkreis Sömmerda. Sie nahmen 
wie jedes Jahr den Internationalen Gedenktag zur Beseitigung von 
Gewalt an Frauen – weltweit auch als „Orange Day“ geläufig – zum 
Anlass, um am 21. November 2024 vor dem Rathaus in Sömmer-
da auf die tückische Gewalt im vermeintlichen Schutzraum, dem 
eigenen Zuhause, aufmerksam zu machen. Nach wie vor sind 
Frauen am stärksten von häuslicher Gewalt betroffen, wenn auch 
die Zahl männlicher Betroffener stetig zunimmt.

Pünktlich zum weltweiten Gedenktag am 25. November gab die 
Thüringer Polizei basierend auf der Statistik des Jahres 2023 das 
aktuelle Lagebild zu häuslicher Gewalt im Freistaat heraus. Da-
nach wurde alle 80 Minuten eine Person in Thüringen Opfer häus-
licher Gewalt. 6.551 Menschen erlebten im Jahr 2023 strafbare 
häusliche Gewalt (davon 4.525 weiblich und 2.026 männlich).

Gegenüber dem Jahr 2019 stieg diese Zahl um 22 Prozent. Im 
Landkreis Sömmerda wurden im vergangenen Jahr insgesamt 133 
Fälle häuslicher Gewalt gezählt. In 72,9 Prozent der Fälle wurden 
Frauen als Opfer registriert. Dem gegenüber stehen 35 betroffene 
Männer.  

In ihrem Bericht wies die Thüringer Polizei darauf hin, dass sie auf 
Anzeigen durch wachsame Bürgerinnen und Bürger angewiesen 
ist, die bei verdächtigen Vorkommnissen in ihrem sozialen Umfeld 
hinschauen, hinhören und bei Gefahr den Notruf 110 wählen, um 
bedrohte Personen zu schützen. Und genau dazu animierten die 
Netzwerkakteure.

Trotz des ungemütlichen Wetters hatten die Netzwerkmitglieder 
jede Menge Gelegenheit, mit Passantinnen und Passanten über 
das Tabuthema ins Gespräch zu kommen. Einige berichteten, mit 
häuslicher Gewalt in ihrem Umfeld bereits in Berührung gekom-
men zu sein. Am Ende der Aktion, zu der neben vielen Orangen 
auch vielfach Informationsmaterial verteilt wurde, zeigten sich die 
Teilnehmer angesichts des großen Interesses der angetroffenen 
Bevölkerung zufrieden.

Ein herzliches Dankeschön gebührt dem Obst- und Gemüsehandel  
Ines Wagner aus Schwerstedt, der die saftigen Orangen für die 
Aktion kostengünstig zur Verfügung stellte, sowie dem Weltladen 
LOCODEMU, der den Netzwerkakteuren spontan heißen Kaffee 
spendierte. 

Für den RUNDEN TISCH GEGEN HÄUSLICHE GEWALT 
im Landkreis Sömmerda

Alexandra Meckling
Gleichstellungsbeauftragte 

Die untere Naturschutzbehörde informiert

Hinweise zum Umgang mit 
aufgefundenen Wildtieren

Der Umgang mit verletzten, mutmaßlich verwaisten oder tot auf-
gefundenen Wildtieren ist von allgemeinem Interesse, da jeder 
Bürger jederzeit und überall betroffen sein kann. 

Wildtiere, also Tiere, die nicht in menschlicher Obhut leben, sind 
laut Gesetz herrenlos. 

Hierbei sind gesetzliche Regelungen des Tierschutzes, des Natur-
schutzes und des Jagdrechts zu beachten. 

Tierarten, die unter das Bundesjagdgesetz fallen, sind im Gesetz 
aufgelistet. 

Alle anderen fallen unter das Bundesnaturschutzgesetz. Grund-
sätzlich ist es verboten, Wildtiere aus der Natur zu entnehmen!

Rechtsgrundlagen:
•	 Bundesjagdgesetz
•	 Bundesnaturschutzgesetz § 44 und § 45  

Beim Anblick eines verletzten Wildtieres denken wir meist: Hier 
muss ich helfen. Aber ist dies auch immer das Richtige für das 
Tier? 

Zunächst müssen Sie ganz genau beobachten, ob das Tier wirklich 
in Not ist! Dazu sollten Sie den Fundort des verwaisten Tieres min-
destens einen Tag unbeobachtet lassen, damit das Muttertier un-
gestört zurückkehren kann. Ein Eingreifen des Menschen ist zwar 
aus ethischer Sicht nachvollziehbar, langfristig aber oft nicht zum 
Besten des Tieres! Seien Sie sich bewusst, dass Krankheit und Tod 
zum natürlichen Kreislauf gehören! 
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Grundsätzlich erlauben die Gesetze: „… vorbehaltlich jagdrecht-
licher Vorschriften …, verletzte, hilflose oder kranke Tiere aufzu-
nehmen, um sie gesund zu pflegen. Die Tiere sind unverzüglich 
freizulassen, sobald sie sich selbstständig erhalten können.“ Han-
delt es sich um Tiere der streng geschützten Arten (z.B. Eulen und 
einzelne Singvogelarten), ist die Aufnahme des Tieres der für Na-
turschutz zuständigen Behörde zu melden (§ 45 Abs. 5 Bundes-
naturschutzgesetz).

Kosten und Haftung
Von dem Moment an, in dem man sich ein Wildtier „aneignet“, 
trägt man die volle Verantwortung und Haftung und muss für an-
fallende Kosten, z.B. etwa für Transport oder Tierarzt, aufkommen.
Tierärzte sind nach ihrer Berufsordnung zur Ersten Hilfe verletzter 
Wildtiere verpflichtet. Liegt kein Notfall vor, können sie eine Be-
handlung ablehnen und an einen Spezialisten verweisen. 

Wildtiere müssen nicht kostenlos behandelt werden! Die Vergü-
tung richtet sich nach der Gebührenverordnung für Tierärzte und 
kann vom Finder gefordert werden.

Rehkitz und junge Feldhasen
•	 Sie entdecken ein am Boden liegendes Kitz oder jungen Feldha-

sen. Die Jungtiere verweilen oft in einer bewegungslosen Hal-
tung, während das Muttertier auf Nahrungssuche ist.

•	 Verlassen Sie bitte sofort den Ort! Säugetiere haben einen fei-
nen Geruchssinn, Elterntiere erkennen sofort, ob ihre Jungen 
Kontakt mit Menschen hatten. Die Jungen werden von der 
Mutter nicht mehr angenommen, wenn diese Kontakt zu Men-
schen hatten.

Fuchs
•	 Hilfe ist nur notwendig, wenn sich das Tier allein und abgema-

gert mehrere Tage an einem Ort aufhält.
•	 Füchse können schwere Krankheiten auf Menschen und Hunde 

übertragen. Daher sollte man Abstand halten!

Igel
•	 Die meisten Tiere sind in freier Natur überlebensfähig!
•	 Sie benötigen nur Hilfe, wenn sie kurz vor Beginn des Winters 

unter 500 Gramm wiegen oder bei Dauerfrost und Schnee um-
herlaufen.

Wildvögel
•	 Selbst wenn sie noch jung aus dem Nest gefallen sind, benöti-

gen sie nur selten Hilfe. Sie werden am Boden von den Eltern-
tieren weiter gefüttert.

•	 Man kann die Jungtiere abseits des Weges, in der Nähe des 
Fundortes, an einen geschützten Platz auf einen Ast oder unter 
eine Hecke setzen.

•	 Bei noch nicht flugfähigen Jungvögeln ist das vorzeitige Verlas-
sen des Nestes Teil ihrer Überlebensstrategie, denn die Gefahr 
der Parasitenbelastung, Verkotung und Vernässung im Nest ist 
oftmals höher einzuschätzen als die Gefahr, einem Tier zum 
Opfer zu fallen.

Quellen
•	 Übersicht: Hinweise zum Umgang mit aufgefundenen Wildtieren  

(Landkreis Rastatt)
•	 Hände weg von Wildtieren! (Sächsisches Staatsministerium für 

Energie, Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft)
•	 Retten um jeden Preis? Umgang mit aufgefundenen Wild- 

tieren unter Aspekten des Tierschutzes (Tierärztekammer  
Niedersachsen)

Kontakt:
E-Mail: 		  naturschutzbehoerde@lra-soemmerda.de
Telefon: 		  03634 354-675

Nichtamtlicher Teil

Aus Kindergarten und Schule

Grundschule Großrudestedt 			 
veranstaltet inspirierende Lesewoche

Drei Tage voller spannender Geschichten, gemeinsamer Entde-
ckungen und kreativer Leseaktionen begeisterten die Schülerinnen 
und Schüler der Grundschule Großrudestedt in einer besonderen 
Lesewoche vom 28. bis 30. Oktober. Die jährliche Lesewoche fin-
det immer unter einem anderen Thema statt – in diesem Jahr 
stand sie unter dem Motto „Cornelia Funke“ und sorgte bei Schü-
lern und Lehrern für Begeisterung. Die Initiative ermöglichte den 
jungen Lesern, in die magische Welt der Bücher einzutauchen und 
ihre Lesekompetenz spielerisch zu fördern.

So gab es unter anderem eine Kamishibai-Lesung, die in den ein-
zelnen Klassen stattfand. Dabei wurde das japanische Papierthea-
ter genutzt, um Geschichten auf besondere Weise lebendig wer-
den zu lassen. Die Kinder waren fasziniert von den bunten Bildern 
und der spannenden Vorlesekunst, die die Geschichten zum Leben 
erweckten.

Ein Highlight war der Bücherflohmarkt, bei dem die Schüler ihre 
eigenen, mitgebrachten Bücher anbieten konnten. So wechselten 
spannende Abenteuergeschichten, Bilderbücher und Klassiker 
ihre Besitzer und die Freude am Stöbern und Tauschen war allge-
genwärtig.

Ein zentraler Aspekt der Lesewoche war das Kennenlernen der 
Bestsellerautorin Cornelia Funke. Die Schüler erfuhren Wissens-
wertes über das Leben und Schaffen der deutschen Autorin, die 
mit Geschichten wie „Tintenherz“ und „Herr der Diebe“ internati-
onale Erfolge feierte. Im Anschluss hatten die Kinder die Möglich-
keit, in den Büchern der Autorin zu schmökern und sich von ihren 
fantastischen Welten inspirieren zu lassen.

Ein weiteres Highlight war 
der Lesespaziergang auf dem 
Schulhof. Hier entdeckten die 
Kinder an verschiedenen Sta-
tionen Auszüge aus Cornelia 
Funkes Büchern und lasen in 
kleinen Gruppen zusammen. 
So konnten sie die Geschichten 
im Freien genießen und er-
lebten das Lesen auf eine ganz 
neue Art.

Das Partnerlesen zwischen den 
Klassen bot den jüngeren und 
älteren Schülern die Möglich-
keit, gemeinsam Geschichten 
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Der St. Martinstag an der Staatlichen Grundschule Rastenberg war 
so eine gelungene Kombination aus Feier und Bildungsangebot 
und stärkte das Gemeinschaftsgefühl der gesamten Schulgemein-
schaft.

Jessica Blott

Die evangelische Grundschule 			 
Sömmerda berichtet

Projekt „Vorlesezeit“ – 
Wir begeistern Kinder für das Lesen 

Vor kurzem hat unsere Schule das Projekt „Vorlesezeit“ wieder 
ins Leben gerufen. Dank der Hilfe von Eltern und Großeltern, die 
nicht nur vorlesen, sondern auch begleiten und gestalten, ist das 
möglich. Eigene Bücher können hierzu mitgebracht oder auch von 
der Schule ausgeliehen werden. Am bundesweiten Vorlesetag am 
15. November haben unsere Schüler zwei neue spannende Bücher 
entdecken dürfen.

Unsere Dritt- und Viertklässler der Sterne und Planeten haben sich 
im Rahmen der Buchvorstellung „Flauschig Mauschig“ der Autorin 
Nora Burgard-Arp mit dem Thema Körperwahrnehmung und der 
Macht von Worten auseinandergesetzt. Über Körperbewusstsein 
und Selbstschutz handelt das Buch „Stopp-Schutz-Schild“ des Au-
tors Dr. med. Konstantin Wagner, welches unsere Erst- und Zweit- 
klässler der Sonnen und Kometen kennenlernen durften. Gemein-
sam wurden tolle Schutzschilder gebastelt und positive Eigen-
schaften aufgeschrieben: Ich bin stark. Ich bin klug. Ich bin mutig. 
Ich kann alles schaffen. Ich glaube an mich.

zu entdecken. Ältere Schüler halfen den Jüngeren bei schwierigen 
Texten und schufen eine wunderbare Atmosphäre der gegensei-
tigen Unterstützung und des Miteinanders.

In der Geschichte vom 
„Buchstabenbaum“ des Au-
tors Leo Lionni lernten die 
Kinder der ersten Klassen 
auf spielerische Weise, wie 
aus einzelnen Buchstaben 
Wörter und aus Wörtern 
ganze Sätze entstehen. Die 
Geschichte zeigt auf einfache 
Weise die Kraft der Sprache 
und die Bedeutung von Zu-
sammenarbeit und brachte 
den Kindern die Welt der 
Buchstaben, Wörter und 
Sätze auf spielerische Weise 
näher.

Zum krönenden Abschluss 
besuchte die Klasse 2a am 
Mittwoch die Bibliothek in 
Sömmerda. Dort warteten 
weitere spannende Bücher 

und eine liebevolle Betreuung durch das Bibliotheksteam auf die 
Kinder, die ihre Leselust weiter entfachte.

Die Lesewoche an der Grundschule Großrudestedt war ein voller 
Erfolg und zeigte, wie viel Freude das Lesen bereiten kann. Schul-
leitung und Lehrkräfte waren sich einig, dass eine solche Veran-
staltung den Kindern langfristig den Spaß am Lesen vermitteln 
kann und auch in den kommenden Jahren fortgeführt werden soll.

Theresa Möller
Lehrerin der Grundschule Großrudestedt

St. Martins-Feier in der 				  
Staatlichen Grundschule Rastenberg

Am 11. November 2024 
wurde der St. Martins-
tag an der Staatlichen 
Grundschule Rastenberg 
gefeiert. Die Erstklässler 
führten in der Turnhalle 
der Schule ein kleines Pro-
gramm auf, das die Ge-
schichte des heiligen Mar-
tin sowie die Werte Teilen 
und Nächstenliebe thema-
tisierte. Mit Liedern und 
kleinen Theaterstücken be-
geisterten die Kinder das 
Publikum und brachten die 
Bedeutung des Feiertags 
näher.

Ein kulinarisches Highlight 
waren die Pfannkuchen 
der Bäckerei Höhne, die 
von der Firma Garreth 
Röhl, Heizung und Sanitär 
in Rastenberg gesponsert wurden. Das Team der Schule sowie die 
Schülerinnen und Schüler bedanken sich in dem Zusammenhang 
ganz herzlich für die großzügige Spende. Die süße Leckerei sorgte 
bei den Kindern für strahlende Gesichter und rundete den Tag ab.

Auch die Klassenlehrer bereicherten den Festtag mit thematisch 
abgestimmten Unterrichtseinheiten, die spielerisch und kreativ 
die Werte von Mitgefühl und Zusammenhalt vermittelten. 
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Das Beste: Am Ende gab es für jedes Kind ein Exemplar der Bücher 
geschenkt. Ziel des Vorleseprojektes ist, dass die Kinder aller Jahr-
gangsstufen sehen: Lesen macht Spaß – auch die „Großen“ lieben 
Bücher. Nachdem dieses Projekt leider wegen Corona lange Zeit 
nicht möglich war, ist es nun umso schöner, dass es wieder statt-
finden kann. Alle Schüler sind schon gespannt, welches Buch sie 
als nächstes kennenlernen dürfen. 

Julia Thiele
Förderverein Evangelische Schule Sömmerda e.V.

Neues vom Förderverein des 			 
Albert-Schweitzer-Gymnasiums 

Wahl des Vorstands und Diskussion 
über Beitragsanpassung

So ist das im deutschen Vereinsrecht – einmal im Jahr unterrichtet 
der Vorstand die Mitglieder eines Vereins über seine Arbeit. Auch 
der Förderverein des Albert-Schweitzer-Gymnasiums in Sömmerda 
kam dieser Pflicht nach und er tat es gern. Schließlich wurden auch 
im vergangenen Jahr wieder zahlreiche Aktivitäten umgesetzt, die 
der weiteren Entwicklung der Schule zugutekamen. 

Zuvor gab es aber eine Überraschung durch den Abi-Jahrgang 
1999. Dieser hatte sich nach 25 Jahren wieder getroffen, ge-
schwatzt, geschwelgt und gesammelt, sodass Anne Hölzer und 
Christian Schröder einen symbolischen Scheck in Höhe von 400 
Euro an den Verein dabeihatten. Danke an die Ehemaligen. 

Das Schuljahrbuch ist gestaltet, gedruckt und verkauft, die neuen 
Schüler wieder mit einem Starterpaket – Schuljahresplaner und 
das erste Schul-T-Shirt spendiert der Verein – begrüßt und auch 
das Projekt zur Neugestaltung des Bereiches Bibliothek, Mensa 
und Foyer hat richtig an Fahrt aufgenommen. Einen wesentlichen 
Anteil daran haben Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 10. 
Sie gehören einem Projektteam an, das sich 14-tägig trifft und en-
gagiert für die praktische Umsetzung einsetzt. 

Sophia Jäckel (rechts) und Hermine Kühndorf (daneben stehend) 
erläuterten die Arbeit des Projektteams zur Umgestaltung der 
Räumlichkeiten im Erdgeschoss.

Sophia Jäckel und Hermine Kühndorf unterrichteten die knapp 30 
anwesenden Vereinsmitglieder deshalb auch persönlich über er-
folgreiche Flohmärkte, Maleraktionen und Spendensammlungen. 
Am Ende ihres Vortrags zeigten sich die Anwesenden zur Mitglie-
derversammlung erfreut. Das Unternehmen „Meine Möbelma-
cher“ gGmbH von der Stiftung Finneck hatte am Vortag die sieben 
neuen Sitzbänke für die Ausstattung der Mensa geliefert. 

Vereinschef Bernd Körber erläuterte dann den weiteren Zeitplan 
des Großprojekts, der eng an die finanziellen Möglichkeiten ge-

knüpft ist. Der Ausbau der Bibliothek selbst ist durch das Engage-
ment der Sparkassenstiftung Sömmerda weitestgehend abgesi-
chert und soll 2025 erfolgen. Insgesamt bescheinigte Kassenprüfer 
Udo Fischer dem Vorstand eine gewissenhafte finanzielle Arbeit. 

Spannend wurde es bei der Debatte über die Erhöhung der Bei-
träge. Bisher zahlt ein Mitglied 10 Euro im Jahr. Gemessen an der 
Preisentwicklung für Drucksachen gab es an der Notwendigkeit, 
die Mitglieder stärker einzubinden, keinen Zweifel. Über die Höhe 
neuer Beiträge ab 2025 wurden Argumente ausgetauscht und am 
Ende ein neuer Mindestbeitrag von 15 Euro pro Jahr beschlossen. 
Den Mitgliedern ist es aber möglich, freiwillig einen höheren Bei-
trag zu wählen. 

Der neue Vorstand des Fördervereins: sitzend Uta Kunze, Kirsten 
Tittlus, Hannelore Koch, Jenny Heß, Franziska Dietl und stehend 
Bernd Körber, Wolfgang John, Andreas Nürnberg, Andrè Röthig, 
Hans-Ulrich Bosch (v.l.n.r.)

Am Ende der Mitgliederversammlung wurde ein neuer Vorstand 
gewählt. Mit Dr. Ingo Bradl und Daniel Kerst standen zwei enga-
gierte Beisitzer, die Dank und Anerkennung verdient haben, nicht 
mehr zur Wahl. Aber mit Franziska Dietl und Jenny Heß haben sich 
zwei Lehrerinnen des ASG bereit erklärt, im Vorstand mitzuarbei-
ten. „Wir sind ein eingespieltes Team und werden die Ideen und 
Projekte des Vereines mit Schwung und Elan weiter voranbringen“, 
bedankte sich mit Bernd Körber der alte und neue Vorsitzende.

Bernd Körber
Vorsitzender ASG-Förderverein

 

Wirtschaft – Arbeit – Umwelt

Beratungssprechtag für Existenzgründer

Sie wollen ein eigenes Unternehmen gründen, haben viele of-
fene Fragen und wissen nicht, wer diese beantworten kann? Hier 
finden Sie Unterstützung. Informieren Sie sich über die Möglich-
keiten, die Förderung und Finanzierung Ihrer Geschäftsidee und 
das kostenfreie Angebot zur Gründungsbegleitung. 

Das Landratsamt Sömmerda veranstaltet in Kooperation mit dem 
Thüringer Zentrum für Existenzgründungen und Unternehmertum 
(ThEx Enterprise), der Stadt Sömmerda, den Kammern IHK & HWK, 
der Thüringer Aufbaubank, Jobcenter und Bundesagentur für Ar-
beit am 12. Dezember 2024 einen Beratungssprechtag. Die ein-
stündige Beratung ist kostenfrei – wir freuen uns auf Sie!
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Vereine und Verbände

Begleithundeprüfung nach Augsburger 		
Modell erfolgreich bestanden

Manchmal geht im Hund-Mensch-Gespann die Freude verloren, 
weil die Traumvorstellung vom Leben mit Hund den alltäglichen 
Herausforderungen nicht immer standhalten kann: Hundebegeg-
nungen werden zu purem Stress, der begeisterte Wasserhund 
ist am Wasser nicht mehr ansprechbar, der Jagdtrieb ist zu aus-
geprägt, der Eigensinn des Hundes ist zu groß, der Familienhund 
bewacht die Familie übermäßig…

Was also tun? Hilfe haben wir in der Hunderunde, geleitet von 
Steffen Henze, gefunden. Die Hunderunde ist eine bunte Mi-
schung verschiedenster Hunderassen von Retriever, Rhodesian 
Ridgeback, Pinscher, Beagle, Münsterländer, Appenzeller Sennen-
hund, Deutsch Kurzhaar bis hin zum PON. 

Wir treffen uns einmal wöchentlich an unterschiedlichen Or-
ten und üben Grundkommandos, Leinenführigkeit, Apportieren, 
Hundebegegnungen, Hundeablage u.v.m. Keine Stunde ist wie 
die andere, Abwechslung wird großgeschrieben. Das stärkt die 
Bindung des Hund-Mensch-Teams, weil es beiden gleichermaßen 
Spaß macht. Mit viel Geduld, liebevoller Konsequenz, klaren Kom-
mandos und vielen wertvollen Tipps von Steffen Henze wachsen 
Hund und Hundeführer immer mehr zu einem Team zusammen.

So gestärkt, kann man sich dann irgendwann den Herausforde-
rungen der Begleithundeprüfung nach dem Augsburger Modell 
stellen. Diese Prüfung besteht aus mehreren Teilen: Leinenführig-
keit in verschiedenen Gangarten, Frei folgen, Freie Ablage, Grund-
stellung, Sitz- und Platzübungen sowie Verhalten im Straßenver-
kehr.

Am 10. November 2024 war es dann so weit. Auf dem Hundeplatz 
des Vereins für Deutsche Schäferhunde, Ortsgruppe Sömmerda, 
trafen sich wieder einige Hund-Mensch-Teams, um verschiedene 
Prüfungen abzulegen. Es war ein langer, aufregender und kalter 
Tag für alle Zwei- und Vierbeiner. Am Ende des Tages konnten fünf 
Hund-Mensch-Teams unserer Hunderunde die Begleithundeprü-
fung nach dem Augsburger Modell erfolgreich bestehen. Darauf 
sind wir sehr stolz.

Wir bedanken uns bei der Ortsgruppe Sömmerda vom Verein 
Deutscher Schäferhunde, insbesondere bei Wiebke Thun, Torsten 

Kitzig und Jürgen Keitel für ihre intensive Unterstützung in der 
Prüfungsvorbereitung. Unser größter Dank geht an Steffen Henze 
für sein Engagement, seine Geduld, Motivation und seine großar-
tigen Anleitungen.

Anja Gose-Klisch mit Kira, Jette Krebs mit Bria, Steffen Henze mit 
Bruno, Ramona Beyer mit Cora, Anja Krebs mit Bella (v.l.n.r.)

Anja Krebs, Anja Gose-Klisch und Ramona Beyer

Veranstaltungshinweise

33. Kreisverbandsschau für Rassekaninchen

Am 7. und 8. Dezember 2024 findet in der Sporthalle in Frohn-
dorf die 33. Kreisverbandsschau Sömmerda – Erfurt für Rasseka-
ninchen statt. Es werden ca. 500 Kaninchen in 44 verschiedenen 
Rassen und Farbenschlägen gezeigt. Die Ausstellung ist am Sams-
tag von 9.00 bis 17.00 Uhr und Sonntag von 9.00 bis 15.00 Uhr für 
interessiertes Publikum geöffnet.

Kleintierzuchtverein Frohndorf e.V.
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Musikalische Adventsandachten

Vogelbörse in Weißensee

Weihnachtsliedersingen in Sömmerda

Adventsfeier in Wenigensömmern
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Buttstädter Weihnachtsmärchen

Lichterkirche in Walschleben

Neujahrsempfang für Senioren 

Jagdgenossenschaft Henschleben/Vehra

Einladung zur Mitgliederversammlung

Eigentümer von Grundflächen im gemeinschaftlichen Jagdbezirk 
Henschleben/Vehra sind eingeladen zur nichtöffentlichen Ver-
sammlung der Jagdgenossenschaft am 

Mittwoch, 8. Januar 2025 um 18.30 Uhr
in den KIP Henschleben 
(ehemaliger Konsum)

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Bericht des Vorstandes
3.	 Berichte Kassenwart und Kassenprüfer
4.	 Beschluss zur Entlastung des Vorstandes und des Kassenwartes
5.	 Verschiedenes/Diskussion
6.	 Schlusswort

Der Vorstand

Kabarettistische Lesung in 			 
der Stadtbibliothek Kölleda

„Lachen bis der Arzt geht!“ 
Freitag, 14. Februar 2025, 19.00 Uhr

Friedrichstraße 1, Kölleda
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Als chronisch kranker Kassenpatient, der wöchentlich mehr Arzt-
konsultationen bewältigt als mancher im ganzen Jahr, hat sich  
Levin in den letzten Jahrzehnten zu einem medizinisch gebildeten 
Patienten gemausert, der sogar von einem bundesweiten Ge-
sundheitsmagazin zur Beantwortung von Leserbriefen engagiert 
worden ist. Selbst als Praxisvertretung eines befreundeten Gynä-
kologen hat er eine überaus gute Figur abgegeben. So konnte sein 
Arztfreund beruhigt zu einem wichtigen Fachkongress nach Mün-
chen fahren, ohne Termine absagen zu müssen. Die Aushilfswoche 
als Frauenarzt hat ihm so viel Spaß bereitet, dass er sich am lieb-
sten Arbeit mit nach Hause genommen hätte.

U.S. Levin kann, dank eigener Erfahrungen, auch in seinem vierten 
Arztbuch „Herr Doktor, tut das weh?“ wieder so richtig aus dem 
Vollen schöpfen. Dabei werden wirklich wichtige Themen ange-
sprochen: überflüssige IGeL-Leistungen, die bürokratischen Hür-
den auf dem Weg zur eigenen Reha, vergessene Gegenstände in 
operierten Patienten, das leidige Thema um Organspende, ver-
tauschte Behandlungsakten, die zum richtigen Eingriff am falschen 
Patienten führten – dramatisch allerdings, wenn sich einer der 
beiden einer Geschlechtsumwandlung unterziehen wollte.

Levin ist bekennender Hypochonder, der ständig in sein tiefstes 
Inneres hineinhorcht, ob nicht Krankheiten und damit verbunden 
Schmerzen, Arztbesuche oder Klinikaufenthalte unmittelbar be-
vorstehen wie ein Vulkanausbruch auf Bali. Und sobald sich nur 
das kleinste, unscheinbarste Symptom meldet, schwupps, sitzt er 
im Wartebereich eines Arztes und findet gerade dort neuen Stoff 
für seine mitunter urkomischen Geschichten, auf die kein gesun-
der Patient kommen würde.  

Aufgrund des üppigen Textangebots bietet der Autor, der auch 
brillant vortragen kann, eine abwechslungsreiche, vielseitige und 
turbulente Lesung, bei der die Patienten mal so richtig herzhaft 
lachen können. Seine „medizynischen“ Anekdoten gelten inzwi-
schen als wichtiger Beitrag zur allgemeinen Gesundung, denn 
schon der Volksmund weiß: Lachen verkürzt jede Krankheit! 
Manchmal verläuft die Heilung schneller, als Ärzten, Krankenhäu-
sern und Apothekern lieb ist.   

Verschenken Sie Freude und Lachen zum Nikolaus oder zum Weih-
nachtsfest. Karten zum Preis von 8 Euro sind ab sofort erhältlich 
in der Stadtbibliothek Kölleda, Friedrichstr. 1. Kontakt ist möglich 
unter Tel.: 03635 482333 oder per E-Mail an stadtbibliothek@ 
koelleda.de.

Das SFZ Sömmerda informiert

Montag
14.30 Uhr 	 Kindergeburtstag (nach Voranmeldung)
15.00 Uhr	 Wir malen und zeichnen mit euch
16.00 Uhr	 Schlagzeug kennenlernen mit Urmel

Dienstag
15.00 Uhr 	 Töpfern
15.30 Uhr	 Training Modern Dance
16.30 Uhr	 Training The Dancing Devils

Mittwoch
15.30 Uhr	 Theater
15.30 Uhr 	 Training Tanzzwerge
16.00 Uhr	 Training Dance Kids

Donnerstag
15.00 Uhr	 Wir arbeiten mit Holz
15.00 Uhr	 Kino (1 x im Monat)
15.30 Uhr 	 Training Dance Girls

Freitag
14.30 Uhr	 Kindergeburtstag (nach Voranmeldung)

Montag bis Freitag jeweils ab 13.00 Uhr:
Wir helfen euch bei den Hausaufgaben. Für Recherchen im Inter-
net könnt ihr den Computerraum nutzen.

Wir spielen, malen, singen, toben, basteln mit euch. Bringt euer 
Lieblingsspielzeug mit oder sprecht uns an. Wir sind für alles offen.

Die Kinderbibliothek (Tel.: 621218) im SFZ ist immer Dienstag und 
Donnerstag von 13.00 bis 18.00 Uhr für die jungen Leser geöffnet.

Wir freuen uns auf euren Besuch!
Euer SFZ

 Kontakt
Schüler-Freizeit-Zentrum

Kölledaer Straße 30, 99610 Sömmerda 
Tel.: 03634 622050

E-Mail: sfz@stadt-soemmerda.de 

Soziokulturelles Zentrum Kölleda

Montag
09.00-10.30 Uhr	 Krabbelgruppe 
		  (Anmeldung unter Tel. 0162 1098519)
09.30-11.30Uhr	 Montagstöpfern für Senioren 			 
		  (5 Euro zzgl. Material pro Termin)
13.00-17.00 Uhr	 Gemeinsam Lernen
18.00-19.00 Uhr	 HIIT the Beat – mit fit4fam 
		  (Anmeldung unter Tel. 01729092592)

Dienstag
13.30-16.00 Uhr	 Kreativnachmittag
15.00-16.30 Uhr	 Gemeinsam Kochen (3 Euro pro Kind)
15.00-17.00 Uhr	 Familiencafé (alle zwei Wochen, ungerade KW)
17.30-19.00 Uhr	 Familienfilzen mit Liesa (6 Euro pro Person)
19.00-20.30 Uhr	 Yoga mit Hannelore Hübscher
		  (Anmeldung unter Tel. 01792439726) 

Mittwoch
13.30-16.00 Uhr	 Romménachmittag
13.30-15.30 Uhr	 Psychosoziale Beratung 				  
		  (alle zwei Wochen, ungerade KW)
15.00-16.30 Uhr	 Kindertöpferkurs 					   
		  (4 Wochen im Block, pro Kurs 20 Euro)
17.00-19.00 Uhr	 TonArt mit Erwachsenen
		  (4 Wochen im Block, pro Kurs 20 Euro zzgl. 		
		  Material)
17.30-19.00 Uhr	 Yoga mit Hannelore Hübscher
19.15-20.45 Uhr	 Yoga mit Hannelore Hübscher
		  (Anmeldung unter Tel. 01792439726)

Donnerstag
09.00-11.00 Uhr	 Seniorenfit mit Fit4Fam 
		  (Anmeldung unter Tel. 01729092592)
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13.00-16.30 Uhr	 ThINKA
13.00-17.00 Uhr	 AG „Wir in der Natur“ 
13.30-16.00 Uhr	 Kaffeeplausch
16.00-18.00 Uhr	 Nähkurs (5 Euro pro Termin)

		
Freitag
11.00-13.00 Uhr	 Tafelausgabe
14.30-17.30 Uhr	 Kindergeburtstage
		  80 Euro inkl. Verpflegung, max. 8 Kinder
		  Termin nach Vereinbarung

Informationen 
direkt im Alten Amtshaus – Soziokulturelles Zentrum Kölleda

Markt 25, 99625 Kölleda 
oder telefonisch unter: 03635 4389811/-12

Familienzentrum Sömmerda

Montag
10.00-11.00 Uhr	 Seniorensport
10.00 Uhr	 Kunst- und Malkurs
13.00-15.00 Uhr	 Sprechstunde ASD
14.30-16.00	 Küchenwerkstatt für Kinder
15.30-17.00 Uhr	 Töpfern für Kinder
16.00-17.00 Uhr	 Kindertanzen (3 bis 5 Jahre)
17.30-19.30 Uhr	 Nähkurs für Erwachsene

Dienstag
15.00-17.00 Uhr	 Malraum für Kinder
16.00-18.00 Uhr	 Töpfern für Erwachsene
18.30-19.30 Uhr	 Entspannungskurs

Mittwoch
09.00-11.00 Uhr	 Krabbelgruppe ab dem 1. Monat
13.00-14.30 Uhr	 PEKiP von 6 Wochen bis 3 Monaten 
ab 15.00 Uhr	 Hausaufgabenhilfe
15.00-17.00 Uhr	 Kochen mit Kindern
15.30-17.00 Uhr	 Nähkurs für Kinder
15.00-16.00 Uhr	 Dance mit Miles Shane von 6 bis 9 Jahren
16.00-17.00 Uhr	 Dance mit Miles Shane ab 10 Jahre
17.00-18.00 Uhr 	 After Work Dance mit Miles Shane

Donnerstag
09.30-11.00 Uhr	 PEKiP von 4 bis 6 Monaten
09.30-11.30 Uhr	 Nähkurs für Erwachsene
14.00-17.00 Uhr	 Seniorencafé
15.00-17.00 Uhr	 Zwergencafé
16.00-17.00 Uhr	 Kindertanzen von 3 bis 5 Jahren

Freitag
09.30-11.00 Uhr	 PEKiP von 7 bis 9 Monaten
10.00-12.00 Uhr	 Töpfern für Senioren
15.00-18.00 Uhr	 Repair-Café (1. Freitag im Monat)
15.00-18.00 Uhr	 Kindergeburtstage
		  80 Euro inkl. Verpflegung, max. 8 Kinder
		  Termin nach Vereinbarung

Wir bitten bei allen Angeboten um vorherige Anmeldung.

Kontakt
ASB-Familienzentrum

Lucas-Cranach-Straße 20a
99610 Sömmerda

Tel.: 03634 612518
E-Mail: familienzentrum@asb-soemmerda.de

Netzwerk Regenbogen e.V. und die 		
Tafel Sömmerda/Buttstädt/Kölleda

Angebote und Öffnungszeiten
Am Rothenbach 45, 99610 Sömmerda
Tel. 03634 692519, Fax 03634 316921

Montag, 09.12.

08.00-16.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe
Sömmerda Am Rothenbach 45

Dienstag, 10.12.

08.00-16.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe
Buttstädt Kirchstraße 2

Mittwoch, 11.12.

08.00-16.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

Donnerstag, 12.12.

08.00-17.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-17.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-17.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe
Buttstädt Kirchstraße 2

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe 
Sömmerda Am Rothenbach 45

Freitag, 13.12.

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe 
Kölleda

Soziokulturelles 
Zentrum, Markt 25

Restaurant des Herzens 2024
Das Restaurant des Herzens findet am 11. Dezember 2024 ab 14.00 
Uhr im Gemeindesaal der Evangelischen Kirche in Sömmerda 
statt. Eventuelle Restkarten gibt es noch bei der Tafel Sömmerda, 
Am Rothenbach 45.

Sportnachrichten

Neues von den Elxlebener Bogensportlern

Liga-Eröffnungsturnier und Kreismeisterschaft 	
des Schützenkreises Sömmerda in Elxleben

Dass die Bogensportler des SV Geratal Elxleben 1957 e.V. sich thü-
ringenweit und auch darüber hinaus einen Namen machen, ist gut 
bekannt. Doch vergangenes Wochenende mussten wir uns auch 
als gute Gastgeber und Ausrichter von zwei Wettbewerben be-
währen. Bereits am Freitagabend haben wir mit etlichen Helfern, 
vor allem den Vätern unserer Schützenkinder, die Turnhalle für 
das Bogenschießen hergerichtet, d.h. Pfeilfangnetze aufhängen, 
17 Bogenständer aufstellen und 17 Scheiben stellen. Danke für 
Eure zupackenden Hände!
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Samstagvormittag fand in der Elxlebener Turnhalle das Eröffnungs- 
turnier dieser Saison im Thüringer Ligaschießen statt. Hierbei tra-
ten acht Mannschaften aus Thüringen sowohl in der Landesklasse 
als auch in der übergeordneten Landesliga aufeinander und muss-
ten beweisen, dass sie als Teams gut bestehen und natürlich or-
dentlich Punkte holen. Doch leider war im ersten Aufeinandertref-
fen gegen die anderen Vereine die Konkurrenz etwas stärker als 
wir. Dennoch gab es auch in unseren Teams einzelne Sportler wie 
unsere Sarah, die hervorragende Pfeile schoss und für den einen 
oder anderen Punkt sorgte.

Samstagnachmittag traten unsere Team-Kollegen Jette, Harald 
und Konstantin gegen die Teams der Landesliga an. Jeder gab sein 
Bestes und sie konnten ebenfalls Punkte einsammeln. Sie traten 
nur mit einer kleinen Mannschaft an, denn die beiden Schützen 
Bastian und Marvin bestritten ein internationales Turnier und 
konnten ihr Liga-Team nicht unterstützen.

In den kommenden Wochen bleibt uns, verstärkt zu trainieren und 
uns noch besser vorzubereiten, um bei den folgenden Turnieren 
ordentlich Punkte zu holen und uns bis zum Saisonende in beiden 
Ligen einen jeweils guten Rang zu sichern. 

Einen weiteren sportlichen Höhepunkt bildete die Kreismeister-
schaft des Schützenkreises Sömmerda am Sonntag. Auch für die-
sen Wettbewerb waren wir Ausrichter und wir konnten immerhin 
über 70 Bogensportler begrüßen, die in den Disziplinen Com-
pound, Blank- und Recurvebogen antraten.

Natürlich wurde nach den in der Hallensaison üblichen 60 ge-
schossenen Pfeilen der ein oder andere Schütze von Blau-Weiß 
Weißensee 1921 e.V., PSG Großneuhausen oder auch vom SV 
Nikolaus von Dreyse aus Sömmerda mit einer Medaille belohnt. 
Doch stolz sind wir natürlich als Trainer und Teamkollegen, wenn 
sich unsere eigenen jungen Schützen mit einer Medaille schmü-
cken dürfen. So konnten am Ende Konstantin Benischke (Jugend 
Recurve), Finn Sommerfeld (Recurve Schüler C), Enie Carl (Recur-
ve Schüler B) und Anton Kunkel (Blankbogen Schüler C) Silber ihr  
Eigen nennen. 

Mit Gold dürfen sich nun Laura Meyer (Blankbogen Schüler C 
weiblich) und Isabell Nestler (Blankbogen Schüler A weiblich) 
schmücken. Weitere Erfolge konnten wir bei den Erwachsenen mit 
Uwe Wiedemann (Recurve Senioren), Harald Bötticher (Recurve 
Master), Ronny Günther (Blankbogen Master) und Sarah Splett-
stößer (Blankbogen Damen) mit Gold verzeichnen. Ein weiteres 

Gold gab es für unsere Compound-Schützin Mia Unrein. Silber gab 
es dann noch für Maria Büttner (Blankbogen Damen) oben drauf, 
sodass wir mit unserem Abschneiden sehr zufrieden sind.

Wir sind uns sehr sicher, dass der ein oder andere Bogenschütze 
des SV Geratal Elxleben 1957 e.V. bei der kommenden Landesmei-
sterschaft auch auf dem Siegertreppchen stehen wird. Abgerun-
det wurde unsere Siegerehrung am Sonntag durch den Elxlebener 
Bürgermeister Heiko Koch, der die Medaillen überreichte.

Für ein richtig gelungenes Catering und das leibliche Wohl von 
über 200 Bogensportlern und unzähligen Zuschauern rund um 
unser sportliches Wochenende sorgten etliche Unterstützerinnen 
um Anja Gropp, bei denen wir uns ganz herzlich bedanken. Wir 
danken ihnen für ihre liebevoll gebackenen Kuchen, fantastisch 
dekorierten Brötchen und vor allem das große Opfer: ihre Freizeit. 
Unser Dank geht auch an die Sparkassenstiftung Sömmerda, die 
uns mit einer großzügigen Spende unterstützt hat, damit wir die-
ses Bogensport-Event ausrichten konnten.

Insgesamt sind wir nicht nur mit dem sportlichen Abschneiden 
des SV Geratal Elxleben 1957 e.V. sehr zufrieden, auch die gute 
Resonanz der Gastvereine bestärkt uns, sicherlich wieder eine Bo-
gensportveranstaltung auszurichten. Aber wir fokussieren uns erst 
einmal auf die kommenden sportlichen Turniere sowohl im Liga-
schießen als auch auf die Thüringer Landesmeisterschaft.

J. Sellig
SV Geratal Elxleben 1957 e.V.

Lossataler „Sportis“ vergolden Jubiläum

In den Reihen des SV Lossatal Großneuhausen gab es in diesem 
Jahr einen besonderen Grund zum Feiern, kann deren Kinder-
sportgruppe – genannt die „Sportis“ – doch auf ihr 5-jähriges 
Bestehen zurückblicken. Samstagvormittags treffen sich die Mäd-
chen und Jungen in der Sporthalle der Grundschule Vogelsberg, 
um sich sportlich zu betätigen. Auf dem Programm steht dabei die 
Ausbildung in den Sportarten Turnen, Gymnastik, Leichtathletik 
und Sportspiele.

Ausgangspunkt der Geschichte der „Sportis“ war der Kindergar-
ten Pusteblume in Großneuhausen. Dort gehörte die regelmäßi-
ge sportliche Betätigung nicht nur im Sportraum der Gemeinde 
zum Kindergartenleben, was 2019 mit der Auszeichnung mit 
dem Titel „Bewegungsfreundliche Kindertagesstätte“ belohnt 
wurde. Unvergessen bleibt die Aufregung der Knirpse bei der 
Auszeichnungsveranstaltung, zu der sogar das MDR-Fernsehen  
zugegen war. 

Einige Wochen zuvor wurde jedoch die gemeinsam mit dem SV 
Lossatal Großneuhausen geborene Idee umgesetzt und eine Kin-
dersportgruppe gegründet. Los ging es mit zehn Mädchen und 
Jungen der Vorschulgruppe. Schnell sollte sich jedoch der Sport- 
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raum als zu klein erweisen, schlossen sich doch Samstag für Sams-
tag immer mehr sportbegeisterte Kinder der Gruppe an. Die Lö-
sung lag auf der Hand und hieß Vogelsberg, war und ist die dor-
tige Grundschule doch Ziel der meisten Kindergartenknirpse aus 
Groß- und Kleinneuhausen. Und so ist seit Ende 2019 die dortige 
Sporthalle Heimstätte der „Sportis“.

Trotz einiger Startschwierigkeiten in Folge der Coronakrise wur-
den die Samstage schnell feste Termine für zeitweise 25 junge 
Sportlerinnen und Sportler. Heute sind es schon 34, Tendenz auch 
dank des Zustroms aus dem Kindergarten – mit ihm besteht eine 
Vereinbarung zur Zusammenarbeit – steigend. 

Da der Altersunterschied bei nun fast 7 Jahren lag, musste die 
Gruppe jedoch mittlerweile getrennt werden. Von 9.00 bis 10.00 
Uhr treffen sich nun die „Minis“ (5 bis 7 Jahre), ehe von 10.15 Uhr 
bis 11.15 Uhr die „Maxis“ (8 bis 12 Jahre) aktiv sind. Die Mädchen 
und Jungen kommen dabei schon lange nicht mehr nur aus Klein- 
und Großneuhausen, sondern auch aus Vogelsberg, Sprötau, Köl-
leda, Kleinbrembach, Frohndorf/Orlishausen und Sömmerda.

Doch auch bei Wettkämpfen in der Region wie dem Sömmerdaer 
Citylauf oder dem Beichlinger Schlossberglauf gehören die blau-
en Trikots der „Sportis“ mehr und mehr zum gewohnten Bild. So 
waren die Lossataler dieses Jahr zum ersten Mal beim Cross der 
Deutschen Einheit in Weißensee aktiv und erliefen sich dort durch 
Hanna (1.), Hugo (2.), Till und Jason (3.) vier Podestplätze. 

Noch einen drauf setzten die „Sportis“ bei ihrem mittlerweile drit-
ten Start bei den Hallenkreismeisterschaften der bis 10-jährigen 
Leichtathleten. Beim erneut vom SV Blau-Weiß Weißensee mit 
großem logistischen Aufwand ausgerichteten Wettbewerb – ge-
würdigt nicht nur durch den Besuch von Landrat Christian Karl – 
vergoldeten die jungen Lossataler Sportler praktisch das Jubiläum.

So erkämpften sich mit Hanna, Henry und Theo gleich drei „Spor-
tis“ das oberste Treppchen des Siegerpodestes. Nicht weniger 
Applaus vom zahlreichen Anhang bekamen Theo und Hanna 
für ihre Silbermedaillen sowie Charlie für Bronze. Zur erfolg-
reichsten Athletin avancierte jedoch Hanna, die mit einem 3. 
Platz ihre Medaillensammlung komplettierte. Aber auch die 
anderen zehn Mädchen und Jungen in Blau gaben ihr Bestes 
und erreichten viele gute Platzierungen in den zum Teil sehr  
großen Riegen ihrer Altersklassen.

Mit großem Eifer und sehr erfolgreich waren 14 Mädchen und Jun-
gen der „Sportis“ vom SV Lossatal Großneuhausen bei den Hallen-
kreismeisterschaften in der Leichtathletik in Weißensee aktiv. 

Alles in allem ein schöner Abschluss des Jubiläumsjahres! Wer 
also Lust hat, Teil der „Sportis“ zu werden, sollte einfach samstags 
um 9.00 Uhr oder 10.15 Uhr mal in die Vogelsberger Sporthalle 
reinschauen. Das gilt aber nicht nur für kleine Sportler, sondern 
auch für den ein oder anderen Erwachsenen, der sich vorstellen 
könnte, seinen Beitrag als Übungsleiter/Trainer zu leisten. Wir 
warten auf Euch!

Uwe Gericke

SV Empor Buttstädt gewinnt Fußball-Mini-Cup

Ersatzturnier mit großem Erfolg

Das geplante Funino-Turnier der F-Junioren musste am 23. No-
vember 2024 wetterbedingt abgesagt werden. Doch statt die Fuß-
ballschuhe ruhen zu lassen, zeigten die Trainer Marco Schwarze 
und Jens Rosenbaum große Flexibilität und organisierten kurzfri-
stig ein alternatives Mini-Turnier in der Halle. 

Zum spontanen Fußball-Mini-Cup lud der SV Empor Buttstädt 
die Teams aus Vogelsberg, Wundersleben und Sömmerda ein. In 
spannenden und fairen Spielen lieferten sich die jungen Talente 
packende Duelle. Am Ende war es ein Kopf-an-Kopf-Rennen zwi-
schen dem Gastgeber und der Mannschaft aus Sömmerda. Mit 
einer geschlossenen Teamleistung konnte der SV Empor Buttstädt 
knapp vor Sömmerda den Turniersieg für sich entscheiden.

Kristin Engelhardt
SV Empor Buttstädt

Nach Redaktionsschluss

Amtlicher Teil

Öffentliche Stellenausschreibung 	
des Landratsamts 

An der Staatlichen Grundschule Vogelsberg und der 	
Staatlichen Grundschule „Grundschule im Grünen“ 	
Guthmannshausen ist schnellstmöglich eine Stelle als

Schulsekretär/in (m/w/d)

unbefristet zu besetzen. 

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt insgesamt 36 Stunden. Da-
von sind 19 Wochenstunden an der Staatlichen Grundschule Vo-
gelsberg und 17 Wochenstunden an der Staatlichen Grundschule 
„Grundschule im Grünen“ Guthmannshausen zu leisten.
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Zu den Aufgaben gehören insbesondere:
1.	 allgemeine Sekretariatsaufgaben
•	 Telefondienst
•	 Botengänge innerhalb des Schulgebäudes
•	 Besucherverkehr
•	 Terminverwaltung
•	 Registraturarbeiten
•	 Postverkehr
•	 Archivierung

2.	 Materialbedarfsdeckung
•	 Mitwirkung bei der Bedarfsermittlung für Lehrmittel
•	 Bestellungen und Lieferungskontrolle
•	 Materialverwaltung

3.	 Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen
•	 Rechnungslegung veranlassen

4.	 spezielle Sekretariatsaufgaben
•	 Unterstützung der Schulleitung bei Aufgaben der Schulorgani-

sation
•	 Schreib- und Vervielfältigungsarbeiten für die Schulleitung

5.	 Angelegenheiten der Schüler
•	 Anmeldeverfahren
•	 Führung der Schülerkartei und der Schülerkarten

Erwartungen:
•	 abgeschlossene Berufsausbildung als Bürokaufmann/Büro-

kauffrau (m/w/d), Fachangestellte/r für Bürokommunikation 
(m/w/d) oder Kaufmann/Kauffrau für Büromanagement 
(m/w/d)

•	 vorteilhaft sind Erfahrungen im Schulsekretariatsbereich und 
im Umgang mit der Anwendersoftware PrimeLine

•	 Kommunikationsfähigkeit, Organisationsfähigkeit 		
und Flexibilität

•	 Aufgeschlossenheit und freundliches Auftreten
•	 gute Ausdrucksweise in Wort und Schrift
•	 gute Kenntnisse im Umgang mit IT-Verfahren und MS-Office- 

Anwendungen (Word, Excel usw.)
•	 Besitz des Führerscheins für PKW und Bereitschaft, für Dienst-

fahrten das Privatfahrzeug zu nutzen

Wir bieten:
•	 einen abwechslungsreichen, unbefristeten Arbeitsplatz im  

öffentlichen Dienst in Teilzeit mit einer wöchentlichen Arbeits-
zeit von 36 Stunden

•	 eine Vergütung in der Entgeltgruppe 5 TVöD-VKA mit regelmä-
ßigen Tariferhöhungen

•	 attraktive Sonderzahlungen
•	 betriebliche Altersvorsorge über die ZVK Thüringen
•	 flexible Arbeitszeitgestaltung im Gleitzeitmodell und 30 Tage 

Erholungsurlaub im Kalenderjahr
•	 betriebliches Gesundheitsmanagement (z.B. Freistellung für  

einen Team-Tag, Vergünstigung in einem ortsansässigen 
Fitnessstudio, jährlicher Gesundheitstag)

•	 anteilige Freistellung am Geburtstag
•	 bis zu 5 Tage Bildungsfreistellung im Kalenderjahr

Das Landratsamt Sömmerda leistet seinen Beitrag zur beruflichen 
Gleichstellung der Geschlechter nach dem Thüringer Gleichstel-
lungsgesetz. Bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher 
Leistung werden daher bei Vorliegen einer Unterrepräsentanz Be-
werbende des entsprechenden Geschlechts bevorzugt.

Bewerbungen schwerbehinderter Menschen und ihnen gleich-
gestellter Menschen sind ausdrücklich erwünscht. Ein entspre-
chender Nachweis ist den Bewerbungsunterlagen beizulegen.

Interessierte an der o.g. Tätigkeit bewerben sich bitte bis zum 
20.12.2024 online über das Bewerberportal: 

https://lra-soemmerda.ris-portal.de/web/
stellenportal/home

Alternativ zur Online-Bewerbung können die Bewerbungsunterla-
gen (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugniskopien, Arbeitszeugnisse in 
Kopie etc.) in Papierform an folgende Anschrift gesandt werden:

Landratsamt Sömmerda
Personalamt

Bahnhofstraße 9
99610 Sömmerda

Bewerbungsunterlagen, die per E-Mail eingehen, werden nicht 
berücksichtigt.

Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Eingereichte Bewer-
bungsunterlagen können nur zurückgesandt werden, wenn der 
Bewerbung ein ausreichend frankierter Freiumschlag beigefügt 
wurde. Anderenfalls werden die Unterlagen zwei Monate nach 
Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens vernichtet.

Unsere datenschutzrechtlichen Informationen nach Maßgabe des 
Artikel 13 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) können im In-
ternet unter folgendem Link abgerufen werden: 

https://spweb.lra-soemmerda.de/ 
Datenschutzinformationen/Bewerbungsverfahren.pdf

Auf Wunsch senden wir diese Informationen gerne auch posta-
lisch zu.

Karl
Landrat
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